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von dler Geometrie .

XXI . Aufgabe .
Dleſen Cper Perſpectiviſch vorguſtellen.

Iehet den Umfang der groſſen Grund : Fläche mit blinden Liniĩen ,Z auf deſſen Durchmeſſer richtet aus dem Mittel - Punct die Per -

pendicular - Höhe auf , und beſchreibet aus dieſer ihrem Ende den

Umfang der kleinen Grund - Fläche mit Dinten . Ziehet die bee -
den Circuln durch ſchwarze Linien zuſammen , Welche , vrann ſie

verläͤngert erden , dieſelben nicht durchſchneiden . Was den

untern Theil des groſſen Circuls betrifft , ſo machet ihn hernach
auch mit Dinten .

Das IV . Capitel .
Welches etliche Aufgaben in ſich hält , die z2u

dem vorigen Capitel hinzugefuͤget Werden können , für ei⸗
nen Schüler , der nicht Zu ſchr eilet und nicht zu un -

gedultig iſt .

Erklärungen der Kunſt - Wörter .
Ine Zahl , welche ausdrucket , Wie viel eine Linie die andere

an der Gröſſe ůͤbertrifft , oder kleiner iſt , wird eine Verhàltnuſ
genennet . Ich ſage alſo , daß die Verhältnuß einer 8. ſchuhigen Li -

nie in Anſehung einer 16. ſchuhigen 2. iſt , diewveil die andere 2 . mahl
groͤſſer ilt , als die erſte .

Wi . ann 3 . Linĩen ſind , deren erſte eben die Verhàltnuſt zu der
andern hat , als dĩe dritte zu der vierten , ſo heiſſen ſie vien Propor-
tional - Linien . Allo ſind eine Linie von 3. eine von E. eine andere
von 7 . und noch eine andere von 14 . Schuhen 4 . Proportional - Li -
nien , indem die erſte die Helffte der andern , wie die dritte die Helff -
te der vierten , iſt .

Wi . ann 3 . Linĩen ſind , deren erſte eben die Verhältnuß zu der
andern , als dieſe zu der dritten hat , ſo nennet man ſie drey Proportio -
nal - Linien . Alſo ſind eine Linie von 3. eine von 9 , und eine andere
von 27 . Schuhen 3 . Proportional - Linien ,
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Eine Spiral - ( oder Schnecken - ) Linie iſt eine Linie , welche ſich

immer Weiter um den Mittel - Punct ausdehnet , als wie ein Schne -
cken - Haus . Es ſind derſelben zwey Gattungen , entwyeder paral -
lel , deren Theile immer in einerley Weite um einander herum -

lauffen , oder ſolche , Welche ſich immer mehr und mehr auf -

thun .

gine Hlinſis iſt eins Runde , elche länger iſt , als breit , und

in welcher alle parallel - Linien , die von dem Mittel - Punct gleich
Wieit vVeg ſtehen , von einerley Sroſſe ſind .

Ein Oval iſt eine länglichte Ründe , die bey dem einen Ende

ſpiliger iſt , als bey dem andern .

I . Aufgabe .

Darch drey gegebene Puncte , dlie aben in leines geraden Linie ſtehen ,
einen Circul æù beſchreiben .

Eꝰ ſeyen die gegebenen Puncte AB C . Zichet die blinden Li -
nien A B. und B C . und theilet ſie in zwyey gleiche Theile ind .

und e . Ziehet die Perpendicular Linien d g und ef . ſo iſt der Punct
ihres Durchſchnittes h . der Mittelpunct des Circuls .

II . Aufgabe .
Zu ⁊mwey gegebenen Linien à b . und à c . die dritle Proportional LI. -

nuie Sul fänden.

B Eſchreibet einen Winckel nach Belieben , nur daß er nicht gar

zu ſpizig , noch gar zu ſtumpf Werde . Traget die erſte Linie

aus der Spize des Winckels auf die untere Linie in b . und die au -

dere Linie eben ſo in c . Wièe auch auf die andere Linie in ꝙ Lie -

het die Linie be . und durch den hunct c . auf der untern Linie zie -

het eine Parallel - Linie , welche die obere in d . durchſchneide : ſo

iſt a d. eure Proportional - Linie .

III . Aufgabe .
Zu drey gegebenen Linien 4b . ac . und ad . die vierte Proportional -

Linie ⁊n, finden .

0 3ο noch einen Winckel nach Belieben , und aus
elner
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ſeiner Spize dĩie erſte gegebene Linie auf die untere Linie in bi dĩe

andere auf die obere Linie in c . und die dritte auch auf die untere

Linie in d. Ziehet bc . und durch d. eine Parallel· Linie mit die -

ſer , Welche die obere in e . durchſchneide : ſo iſt a e . eure Propor -
tional - Linie .

— — — — — ———

IV . Aufgabe .

Zmiſchen æmwe / gegelenen Linien 4 b . und à d. eine Proportional -
Linie æu Hndlen.

81 die zwey gegebenen Linien aneinander auf eine andere ge -
rade Linie , als bd . Theilet die ganze Linie b d . in o . in zwey

Theile und beſchreiber den halben Circul bed . Richtet aus dem
Punct a. v/o die zwey Linien einander berùhren , eine Perpendicu -
lar - Linie biß an die Peripherie des halben Circuls in c . auf : ſo

kaht ihr a c . Welche zwiſchen zWeyen andern Linien die Propor -
tional - Linie iſt .

V. Aufgabe .
Zmijſchen æme ) gegebenen Linien àa b. und a e . æmey andere Proportional -

Linien ⁊u finden .

Mcher aus den zwey gegebenen Linien ein rechtwyincklicht -
länglichtes Viereck ae fb . und ziehet die Diagonal - Linien

um dadurch den Mittel - Punct in g . zu finden . Verläàngert die Li -
nien a b . und a e . um ein merckliches ; Darnach leget ein Lineal an
die Spize f . vyelches durch die zwey verlängerten Linien durchge -
he , und ſchĩiebet es hin und her , doch daß - ihr den Punct f, nicht

verlieret , biß die Weiten gi . und g h . unter einander gleich ſind .

Alſo iſt e h . die andere Proportional - Linie , Welche auf die klein -

ſte gegebene folget , und bi . ĩſt die dritte , welche vor der groſten
gegebenen Linie kommet .

VI . Aufgabe .
Eine Parallel - Schnecſen - Linie æu beſohreiben .

Iehet eine blinde Linie und traget darauf die zwey Puncte o . und

n . in der halben Weite der Schnecken - Linie , Zichet aus n .

1 den
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den halben Circul o m . aus o . den halben Circul ml , ferner aus n .

den halben Cireul Ik . abermahls aus o . den halben Circul k i . und

ſo fort . Wollet ihr eine ſolche Schnecken - Linie auf ein Bret

oder etvꝰ as anders zeichnen , ſo dörffet ihr nur einen Cylinder von

der halben Dicke nehmen , welche die Glieder der Schnecken - Li -

nĩie breit ſeyn ſollen . An dieſen Cylinder bindet einen Faden mit

dem einen Ende und vickelt ihn um eben dieſen Cylinder herum .

Beveſtiget den Cylinder in dem Mittel - Punct der Schnecken Litiie

und vyickelt den Faden immerzu Wohl angeſpannet ab : ſo wird er

euch die Schnecken - Linie beſchreiben .

VII . Aufgabe .
Eine Schneclen - TLinie æu beſchreiben „ die nichi Parallel iſt .

RA einen Circul ſo groß , als ihr es für gut befindet 2. E .

nach der ganzen Groͤſſe der Schnecken - Linie ; und theilet ihn

in 12 . gleiche Theile , ziehet dieſe mit blinden Linien durch den

Mittel Punct zuſammen . Aus dem Mittel - Punct beſchreibet noch

einen kleinen Circul , Wann die Schnecken - Linie nur einfach wer⸗

den ſoll , oder zwWey , wann ihr ſie doppelt verlanget . Da , wo die

geraden Linien dieſe kleine Circuln durchſchneiden , ſchreibet

Zahlen nach der Reihe hin . Hernach ziehet die Schnecken - Linie

auf den àuſſern Circul folgender maſſen : Sezet den Circkel in 1.

und öffnet ihn mit dem andern Fuß biſs in 11 . und beſchreibet mĩt

dieſer Oeffnung den Bogen I . II . ſezet darnach den andern Fuß wei⸗

ter in 2 . und ziehet den Bogen II . III . eben ſo ziehet aus 3. den

Bogen III . IV . aus 4 . den Bogen IV . V . und ſo fort . In eben die -

ſem Anfang ziehet man auch die andere Schnecken . Linie , auſſer

daſz die eine Circkel - Spize allezeit auf den untern Circul geſezet
Werden mußs .

VIII . Aufgabe .
Eine Ellipſin mit dem Circſel auf dem Papier ⁊u, beſohreiben .

7 Linien ũber das Creua , die einander nach rechten Win -

Eckeln in ( O. ) durchſchneiden . Traget aus O .in à . und B glei -
che Wieiten hach Belieben ; machet eben daraus gleiche Weiten

in C, und D. und lieget nichts daran , ob ſie eben ſo gros , oder

groͤſſer
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gröͤſſer oder kleiner ſind , als die erſten Theile . Darnach ziehet die

blinden Linien DF . DH . CE . CG . Erwehlet euch üͤber diß einen

punct in I . oder K . wo die Ellipſis anfangen ſoll . Ziehet aus A. den

Bogen EILF . aus D. den Bogen EH . aus B. den Bogen H G . und aus

C. den Bogen GE .

NB . „ Je gröſſer die Theile O A. und O B. und je Kleiner die Theile OC .

„ ¹ O D. find , deſto länglichten wird die EAllipſie. Je Keiner hingegen die Thei -

„de O A. und OB und je gröſſer die Theile O C. und OD . ſind , deſto rund -

„lichter wird die Hllipſis .

IX . Aufgabe .
Eine ſoloſe Ellipſin mit einen Schnusn æd machen .

Uchet die 4 . Puncte ( ab ed . ) wie vorhin , und erwehlet euch

auch den Anfang der Ellipſis 2. E. in ( i . ) Schlaget Nägel in die

Puncte a . und b. und nehmet eine Schnur , die mit dem einen End

an einen Nagel angebunden . Stecket dieſen Nagel in den Punct d.
und führet die Schnur um a . herum biß in i . Sezet daſelbſt einen

Röthel - oder Bley - Stifft an und fahret mit ſelben herum biß in l .

Hernach ſtecket den Nagel der Schnur aus d . in c . laſſet aber den

Stifft an ſeiner Stelle und beſchreibet damit aus c . Wie vorhin die

andere Helffte der Ellipſis Im i .

X. Aufgabe .
Eine Ellipſin auf eine gcgeb ' ene Hohe und Breite æu beſohhreiben.

vie vorhin Linien ùber das Creuz ; traget darauf die

halben Breiten QM . und QN . und die halben Höhen QO .
und QP . Traget darnach die halbe H hè von O. oder P. in R. und

S. undꝰiſchlaget in dieſen Puncten Nàgel ein ; führet eine Schnur

um R. und S. herum , und bindet ſie oben in O. zuſammen , ſo daſi

ſie einen Triangel KOS . mache , fahret hernach mit dieſem Trian -

gel immer fort , ſo daß die Schnur allezeit ausgeſpannet bleibe , ſo

iſt eure Figur gemacht .
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XI . Aufgabe .
Ein Oval æ beſehreiben .

lehet , Wie vorhin , Linien , die einander rechtwincklicht durch -

ſchneiden . Traget aus dem Durchſchnitt c . die halbe Breite

des Ovals in a. b . und d. und ziehet die blinden Linien ad f. und bde ,

darnach ziehet aus c . den halben Circul a gb . aus a , den Bogen bf .

aus b. den Bogen af . und aus d. den Bogen ef .

XII . Aufgabe .
Das Ner Zis einem Tetracdro zu machen

8
*

Eſchreibet einen gleichſeitigen Triangel a b . und cheilet alle
ſeine Seiten in 2We / gleiche Theile und vereiniget ſie mitein -

ander, .

XIII . Aufgabe .
Das Mez Zu einem Octacdro ⁊u machen .

anget zwey Tetraedra zuſammen , ſo Wie die Figur anw eĩ -

ſet .

XIV . Aufgabe .
Das Nes z⁊ łinem Henaedeo ⁊u machen .

Ezet vĩer Quadrate zuſammen , und noch zwey gegeneinander über ,

auf welches von dieſen es euch beliebt .

XV . Aufgabe .
Das Mez Zu einem Dodecacdro zæ machen .

Achet ein reguläres Fünffeck ( 1 . 2. 3. 4. 5, ) und theilet eine

von ſeinen Seiten in der Mitte in b. Ziehet dadurch aus dem

entgegen ſtehenden Winckel ( 3. ) eĩne lange blinde Linie . und ma -

chet᷑ b c . gleich bz . Aus dem Mittel - Punct des Fünffeks a . be .

ſehreibet einen blinden Circul , in Welchen ihr noch ein Fönffeck

aus ( c . ) beſchreiben muͤſſet . Endlich ſchneidet ihr an den Seiten

dieſes Fünffecks die Seiten des kleinen in o p . und n . m. und ſo fort

ab , ſo findet ihr um das erſte Eünffeck herum fünff andere von 5
nerley



nerley Groͤſſe . Dieſe Figur machet die Helfſte eines Dodècaedri ;
Damit man es nun ganz bekomme , mußs man noch eines machen

und ſie zuſammen leimen , eines an das andere .

XVI . Aufgabe .
Das Neæ au einem Icoſacdro ⁊æu machen ,

Zlebe. eine Linie a d. und rĩchtet auf derſelben eine Linie ab . auf ,
welche mit a d. einea Winckel von 6ο . Graden mache . Tra -

et auf a d. fünff und auf ab . drey Theile von einerley Gröſſe , be⸗
ſchreibet die lànglichte Raute a bed . und traget eben dieſe Theile
auf bc . und cd . vereiniget ſie mit den andern , wie ihr aus der Fi -

gur deutlich ſehet : Daraus entſtehen 30 . gleichſeitige Triangel ;
Was die funff obern und untern betrifft , Welche man in der Figur
blind gelaſſen hat , ſo ſchneidet man ſie heraus , und die 20 . übrigen
machen das Nea des Icoſaedri .

XVII . Aufgabe .
Ein Tetraedron perſpectiviſoh voræuſtellen .

Eſchreibet einen gleichſeitigen Triangel , und vereiniget in fei -
nem Winckel - · Punct drey Linien mĩteinander .

XVIII . Aufgabe .
Ein Octaedron perſpectiwiſeh voræuſtellen .

9 — — ein Quadrat mit Quer - Linien , ſo iſt die Sache ge -
chan .

XIX . Aufgabe .
Ein Hemaedron oden einen Wucffel pesſpectiviſch vorxuſtellen .

Eſchreibet in einen Circul ein reguläres Sechseck , und aus dem

Mittel - Punct ziehet Linien gegen drey Winckel , deren einen
ihr allezeit überhupfet , ſo jiſts gethan .

XX . Aufgabe .
Ein Dodecaedron perſpectiviſch æu beſohreiben .

B' Eſchreibet ein regulàres Fùnffeck , nehmet davon die Weite ab .

13 und
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